
Initiative gegen die
Bezahlkarte Nürnberg Süd

SeaEye Nürnberg
P31

EINTRITT GEGEN SPENDE

“Route 4"

Do, 01.10.26, 19 Uhr, Christuskirche, 
Siemensplatz 2, 90443 Nürnberg

“Kein Land für Niemand”

Di, 20.10.26, 19 Uhr, P31,
An den Rampen 31, 90443 Nürnberg

SOLI
KINO

VERANSTALTET VON

VORFÜHRUNGEN

@kartentausch_nbg_sued
kartentausch.nbg.sued@gmail.com

inkl. Tauschaktion 
Geld-zu-Gutschein



Die Initiativen gegen die Bezahlkarte setzen sich 
für mehr finanzielle Autonomie von Geflüchteten ein.
 
Mit der Bezahlkarte erhalten Geflüchtete im AsylBLG
nur 50 € bar im Monat - der Rest wird auf die Karte
gebucht und kann von dort nicht abgehoben werden.
Auch jede Online-Überweisung benötigt erst eine
Freigabe des zuständigen Sozialamtes. Dies führt zu
hohen Verwaltungskosten, wirft Fragen zum
Datenschutz auf und schränkt soziale Teilhabe ein!

Der wöchentliche Kartentausch bietet den
Geflüchteten die Möglichkeit, vorher gekaufte
Einkaufsgutscheine gegen Bargeld zu tauschen und
so mehr Freiheit in ihrem Ausgabeverhalten zu haben.

SEENOTRETTUNG UND EUROPÄISCHE ASYLPOLITIK

ÜBER DIE INITIATIVE

@kartentausch_nbg_sued
@seaeyenuernberg @seaeye_org

Der zunehmende Rechtspopulismus führt immer
wieder Migration als Grund aller Probleme an und

kriminalisiert Geflüchtete und das Recht auf Asyl.
Auch humanitäre Hilfe wird dabei zur Zielscheibe.

Die Dokumentationen wollen auf die Konsequenzen
der europäischen Asylpolitik (GEAS) aufmerksam

machen und zeigen, was im Diskurs oft in den
Hintergrund rückt: Reale Menschen, die auf der

Flucht ihr Leben riskieren und NGOs, die alles dafür
tun, sie aus dem Mittelmeer zu retten.


